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Digitaler Binnenmarkt: EU-Kommission legt Maßnahmenpaket für Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung vor 
 
Am 19. April 2016 hat die Europäische Kommission (EK) ein Maßnahmenpaket vorgeschlagen, mit dem nationale Initiativen für die 
Digitalisierung der heimischen Wirtschaft unterstützt und miteinander verknüpft werden sollen. Dem Vorschlag vorausgegangen war eine 
EU-weite Konsultation aller Betroffenen zum Breitbandausbau (vgl. Infosheet Nr. 155). 
Mit ihrem Vorschlag strebt die EK die Förderung der Digitalisierung von Unternehmen aus allen Branchen an. Gestützt auf strategische 
Partnerschaften und Netze sollen neue Investitionsanreize möglich werden. Konkrete Maßnahmen betreffen die Beschleunigung der 
Entwicklung gemeinsamer Standards für 5G-Kommunikationsnetze, die (weitere) Modernisierung öffentlicher Dienste und den virtuellen 
Austausch von Forschungsdaten in großem Maßstab für Europas 1,7 Millionen Forscherinnen und Forscher und 70 Millionen Fachkräfte in 
Wissenschaft und Technologie; letzteres soll mit Hilfe der Einrichtung einer Europäischen Cloud ermöglicht werden. 
Einige Mitgliedstaaten haben, ähnlich wie Österreich, bereits Strategien gestartet, mit denen eine Digitalisierung der Wirtschaft 
unterstützt wird. Um eine Fragmentierung der Märkte zu vermeiden und um von den Vorteilen der digitalen Entwicklungen am 
gemeinsamen Binnenmarkt profitieren zu können, schlägt die EK nun ein umfassenden Konzept auf europäischer Ebene vor, das die 
Koordinierung nationaler und regionaler Initiativen zur Digitalisierung der Wirtschaft unterstützen soll. Zugleich wird EU-weit ein ständiger 
Dialog mit allen Beteiligten angestrebt. Schließlich sollen Investitionen in öffentlich-private Partnerschaften stärker gefördert und die 
Möglichkeiten, die der EU-Investitionsplan und die Europäischen Struktur- und Investitionsfonds bieten, verstärkt genutzt werden. 
 
Direktlinks zu den Mitteilungen der EU-Kommission:  

 „Digitalisierung der europäischen Industrie – Die Chancen des Binnenmarktes im vollem Umfang nutzen“ 

 „EU-eGovernment-Aktionsplan 2016-2020 Beschleunigung der Digitalisierung der öffentlichen Verwaltung“ 

 „Europäische Cloud-Initiative - Aufbau einer wettbewerbsfähigen Daten- und Wissenswirtschaft in Europa“ 
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